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für tropische Salzwasser Wirts anemonen 

(FAQ: Frequently Asked Questions) 
 

Anemonen sind wunderschöne und sehr interessante Lebewesen. Ebenso sind sie Wirt der attraktiven 

Anemonenfische, welche in ihnen Ăkuschelnñ bzw. sich in den Anemonen Ăduschenñ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor der Anschaffung sollten Sie sich jedoch genau über Anforderungen und Haltungs-Bedingungen 

informieren, denn Anemonen sind relativ anspruchsvolle Pfleglinge.  

Dies hat hauptsächlich 2 Gründe:  
 - Alle Wirtsanemonen benötigen nicht zu kleine, eingefahrene und stabil laufende Salzwasserbecken 

     mit guter Beleuchtung.  

 - Im Handel erhältliche Anemonen sind durch Transport oder unsachgemäße Haltung 

    manchmal so geschwächt, dass sie nur noch geringe Überlebenschancen haben.   

Diese FAQ dient dazu, eine Kaufentscheidung zu geben und häufig auftretende Fragen zum Thema 

Anemonen zu beantworten. 

 

    

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

Diese FAQ wird unterstützt durch 
 

www.aquariumsystems.ch 

 

Giessenstr. 20 
9469 Haag 

Schweiz 
T +41 (0) 81 740 6651 

 

Letztes Update: Jan 2012 

Um dieses Projekt auch in Zukunft finanzieren zu können, bin ich auf Ihre Spenden angewiesen! 
(Spenden decken die Serverkosten und werden zur Weiterentwicklung meiner FAQs sowie Aqua-Calculator verwendet) 

 
 
 
 

Zum Spenden klicken Sie auf die ĂSpenden-Schaltflächeñ auf meiner Homepage oder 
überweisen den Spendenbetrag auf mein Bankkonto (Verwendungszweck: Spende FAQ) 

Den Spendenbetrag legen Sie selbst fest 

http://www.aquariumsystems.ch/
http://www.mathgame.de/RiffMain.htm
http://www.mathgame.de/RiffMain.htm
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Verwendete Symbole 

 

 
Information oder Hinweis auf den besonders hingewiesen wird. 

 

 

Warnung: Weißt auf Stellen mit besonderer Wichtigkeit bzw. auf Sachverhalte hin,  

die besonders häufig falsch gemacht bzw. falsch verstanden werden. 

 

 

Verbot:  Weißt auf Dinge hin, die unbedingt vermieden werden sollten 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

Vorwort  
 

 

Diese FAQ wurde urspr¿nglich aus ĂThe Anemone FAQñ aus dem Englischen ¿bersetzt. 

(Autoren: Greg Peterson und Marina Peters von http://reefcentral.com).  

Darüber hinaus wurden diverse Inhalte überarbeitet, neu hinzugefügt und zusätzliche 

Fotodokumentation eingefügt. 

 

Die Haltungsempfehlungen der Tiere sind harmonisiert mit den Angaben  

des Marubis e.V. (www.meerwasserforum.info www.marubis.de )  

Die in dieser FAQ/Kompendium gemachten Empfehlungen stellen den aktuellen Wissensstand 
des Autors dar. Für die Korrektheit der Inhalte kann keine Garantie gegeben werden.  

Jegliche Haftung als Folge von korrekter oder inkorrekter Anwendung wird abgelehnt. 

http://reefcentral.com/
http://www.meerwasserforum.info/
http://www.marubis.de/
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Teil I - Einleitung 
 

1.1Was sind eigentlich Wirtsanemonen? 

 

Wirtsanemonen gehören in folgende systematische Einstufung: 

 

Stamm   Cnidaria  Nesseltiere 

Klasse   Anthozoa  Korallentiere 

Unterklasse  Hexacorallia  6-strahlige Korallen 

Ordnung  Actinaria  Seeanemonen 

 

Sie werden als röhrenförmige, korallenähnliche Kreaturen beschrieben, die Ănesselnñ und ebenso 

ñfesthaltenò oder Ăklebenñ kºnnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Anemonen haben eine Fußscheibe, einen ausgeprägt säulenartigen Schaft, und eine Mundscheibe 

mit Tentakeln.  

Obwohl einige Spezies ziemlich groß werden können, sind Anemonen biologisch gesehen  

sehr einfach aufgebaute Lebewesen. Alle Anemonen besitzen so genannte Zooxanthellen  (einfaches 

algenartiges Gewebe) und sind deswegen photosynthetisch, d.h. sie verwenden Licht als Energiequelle.  

Die Zooxanthellen liefern die zum Überleben und Gedeihen notwendige Energie, weswegen 

Wirtsanemonen meist im flachen Wasser mit hoher Lichtintensität angefunden werden.  

Sie sind stetig auf der Suche nach Plankton  oder anderer Nahrung, welche sie aus dem Wasser fangen 

(lebend oder tot), indem sie sie in ihre Tentakel verstricken.  

 

Die Vermehrung von Anemonen erfolgt entweder über Vervielfältigung (Teilung) oder sexuelle 

Vermehrung. Anemonen haben ein eindeutiges Geschlecht (männlich/weiblich) welches aber für den 

Aquarianer nicht unterscheidbar ist. In der Natur haben sie eine sehr lange Lebenserwartung und können 

über hundert Jahre alt werden. 

In einigen Riffen sind sie stark verbreitet und leben in Gruppen zu mehreren hundert Tieren. 
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Die Bezeichnung ĂWirtsanemoneñ stammt daher, dass die Anemone von einigen Lebewesen als Wirt 

angesehen wird. Hierzu gehören vor allem die bekannten Anemonenfische. Es gibt jedoch auch 

Anemonen, die Anemonenkrabben  oder Anemonengarnelen bewirten (z.B. Petrolisthes 

maculatus/oshimai - Fleckentupfen-Anemonenkrabbe oder  Periclimenes brevicarpalis - Gedrungene 

Anemonengarnele).  

 

   
  Anemonenfische kuscheln in ihrer Anemone 

 

 

 

 

 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Anemonenkrabbe in Anemone  
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1.2 Wie funktioniert der Lebenszyklus von Anemonen? 

Es gibt sehr wenige verwertbare Forschungsergebnisse von Anemonen in der Natur. De facto gibt es nur 

ein biologisches Handbuch in dem Anemonen beschrieben werden und dieses wird nicht mehr gedruckt. 

Detaillierte Informationen sind deswegen schwer beschaffbar. 

Grundsätzlich vermehren sich Wirtsanemonen geschlechtslos über: 

 - Klonen durch Teilung 

 - Knospen treiben (Ăbuddingñ) oder ausgehend von erfolgten Verwundungen.  

Obwohl nur einige Arten dabei beobachtet werden konnten, geht man davon aus, dass sich alle Arten 

geschlechtslos vermehren können.  

 

Alle Wirtsanemonen können sich auch sexuell vermehren. 

  

Eine Teilung erfolgt selbstständig in zwei (sehr vereinzelt auch mehrere) Hälften, wodurch identische 

Individuen (Klone) entstehen. Ebenso kann ein kleines Stück der Mutter-Anemone abreißen und ein 

eigenständiges Individuum werden. 

E. quadricolor und H. magnifica teilen sich in Aquarienhaltung regelmäßig, in vereinzelten Fällen auch 

S. gigantea. 

 

ñBuddingò erfolgt seltener und konnte bisher nur bei S.gigantea und S.mertensii beobachtet werden.  

 

Teilung als Folge von Verletzungen an der Fußscheibe konnte bei Wirtsanemonen bisher noch nicht 

beobachtet werden. Diese Form der Reproduktion ist bei anderen Anemonetypen wie z.B. 

Aptasia/Glasrosen) üblich. Bei sehr großen E.quadricolor sollte das ebenfalls möglich sein.  

 

Anemonen sind sexuelle Lebewesen, mit Geschlechtsunterschieden bei Männchen/Weibchen. Sexuell 

vermehren sie sich durch die Freigabe von Eizellen sowie Sperma in Felsspalten. Hier siedeln sich die 

Larven an und reifen zu juvenilen Anemonen heran. Das freie Herumschweben der Larven dauert nur 

kurz (bis zu einer Woche). Die juvenilen Anemonen, die sich anschließend am Untergrund fest setzen, 

sind bereits fertig ausgeformte Individuen inklusive ihrer Zooxanthellen. 

 

Wenn es gelingt, den Laichvorgang in Gefangenschaft einzuleiten, sollte es ebenso möglich sein 

Anemonen in großen Mengen nachzuzüchten. Leider sind nahezu keine Informationen verfügbar, wie, 

wann und warum Wirtsanemonen in Gefangenschaft ablaichen. Es wurde jedoch bereits vereinzelt 

davon berichtet. Das Ablaichen geschah in unregelmäßigen Abständen, maximal jedoch ca. 1 x /Jahr. 

 

In Riffen haben Anemonen eine sehr hohe Lebenserwartung (> 100 Jahre). Die Population wird durch 

einige wenige Fressfeinde (Leopard-Prachtsternschnecke, Gestreifter Schleimfisch) sowie die geringe 

Überlebensrate der Jungtiere im Rahmen gehalten. 

In Gefangenschaft und unter komplettem Ausschluss von Feinden,  

kann die Ausbreitung von Anemonenkolonien außer Kontrolle geraten.  

E. quadricolor teilt/vermehrt sich in einigen Becken innerhalb weniger  

Jahre zu dutzenden Individuen. Ebenso werden einige Arten von  

ĂNicht-Wirtsanemonenñ als ĂPest-Anemonenñ bezeichnet.  

Aufgrund ihrer schnellen Vermehrung können sie komplette Aquarien  

für sich einnehmen. In Freiheit wird so etwas aber nicht passieren.  
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1.3 Welche Anemonenarten sind als Wirt für Anemonenfische geeignet? 

 

In Freiheit gibt es folgende10 Arten, die als Wirte für Anemonenfische in Frage kommen: 

 

 

 Cryptodendrum adhaesivum   (Noppenrandanemone oder Pizzaanemone) 

 Entacmaea quadricolor   (Blasenanemone) 

 Heteractis aurora    (Glasperlenanemone oder Sandanemone) 

 Heteractis crispa    (Lederanemone) 

 Heteractis magnifica    (Prachtanemone, Rotfußanemone) 

 Heteractis malu    (Hawaianemone) 

 Macrodactyla doreensis   (Korkenzieher Anemone) 

 Stichodactyla gigantea   (Riesenanemone) 

 Stichodactyla haddoni   (Teppichanemone) 

 Stichodactyla mertensii   (Mertensô Riesenanemone) 

 

 

Ein Artenratgeber mit Fotos befindet sich ganz am Ende dieser FAQ 
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1.4 Welche Anemonen passen zu welchen Anemonenfischen? 
 

Anemonenart 
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A. akallopisos           

A. akindynos           

A. allardi           

A. bicinctus           

A. chagosensis           

A. chrysogaster           

A. chrysopterus           

A. clarkii           

A. ephippium           

A. frenatus           

A. fuscocaudatus           

A. latezonatus           

A. latifasciatus           

A. leucokranos           

A. mccullochi           

A. melanopus           

A. nigripes           

A. ocellaris           

A. omanensis           

A. percula           

A. perideraion           

A. polymnus           

A. rubrocinctus           

A. sandaracinos           

A. sebae           

A. tricinctus           

P. biaculeatus           
 

Legende:   Empfehlenswert, da natürliche Wirtsanemone   

  Eingeschränkt empfehlenswert, wird erfahrungsgemäß als Wirtsanemone akzeptiert 

  Nicht empfehlenswert. Gefahr des Übergriffes von Anemone auf Anemonenfische 
 

Anmerkung: Einige Anemonenfische werden auch nicht natürliche Wirtsanemonen akzeptieren, während andere diese nur 

zögerlich aufsuchen werden, obwohl sie hier als kompatibel genannt sind. 
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1.5 Übersicht der Anemonenfischarten 
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Anmerkung: 
*2)  Fische selten im Handel 

*2+)  Fische sehr selten im Handel,  

         Preise ¿blicherweise Ó 1000ú 
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1.6 Welche Anforderungen stellen Anemonen an die Wasserqualität? 

 

Anemonen sind Wirbellose, die im flachen tropischen Meerwasser vorkommen. Sie benötigen klares, 

sauberes und unbelastetes Wasser mit hoher Sauerstoff-Sättigung. Generell stellen einige Anemonen 

sogar höhere Anforderungen an die Wasserqualität als kleinpolypige Steinkorallen (SPS). Zusätzlich 

benötigen Anemonen mittelstarke und indirekte Strömung. Sie atmen, indem sie den Sauerstoff aus dem 

sie umgebenden Wasser adsorbieren. Die Strömung wird benötigt, um Futter heranzutransportieren und 

Abfälle wegzuspülen. 

Anemonen beginnen zu wandern, wenn sie sich in ihrer Umgebung unwohl fühlen.  

Fühlen sie sich wohl, siedeln sie sich an einer Stelle an und verweilen dort für einen längeren, 

unbestimmten Zeitraum (mehrere Jahre). 

 

 

 

 

 

1.7 Welche Anforderungen stellen Anemonen an die Beleuchtung? 

 

Wie bereits geschrieben, sind Anemonen im tropischen Flachwasser lebende photosynthetische 

Wirbellose. Alle Anemonen benötigen deswegen starke UV-Beleuchtung. 

 

Einige wenige Arten (E. quadricolor und S. haddoni) gedeihen auch unter konventionellen hellen 

Leuchtstoffröhren, aber die meisten anderen Arten benötigen eine sehr lichtstarke Beleuchtung mit HQI 

oder T5-Beleuchtung in ausreichender Dimensionierung (Leuchtleistung). 
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Teil 2 - Auswahl und Kauf 
 

Grundvoraussetzung für die erfolgreiche Haltung ist der Kauf eines wirklich gesunden Tieres. 

Anemonen lassen nicht besonders gut transportieren und sind anfällig für bakterielle Infektionen oder 

durch Stress verursachte Schäden. Erfahrene und seriöse Händler berücksichtigen dies und verwenden 

speziell eingerichtete Becken für Anemonen und hältern die Tiere, bevor sie sie weiterverkaufen. 

 

2.1 Woran erkennt man eine gesunde Anemone? 

 

Erscheinungsbild: Gesunde Anemonen pumpen sich mit Salzwasser auf und haben dadurch ein 

Ă¿ppigesñ, keinesfalls aber Ăschlaffesñ Erscheinungsbild. Ihre Tentakel treiben in der Strºmung und 

sollten nicht schlaff herunterhängen.  

Gesunde Anemonen haben sich mit ihrem Fuß in ihrem bevorzugten Untergrund befestigt (je nach 

Gattung im Sand oder im Riffgestein). Nur bereits angeschlagene Tiere treiben frei im Becken herum, 

oder liegen nur einfach auf dem Boden. 

Finden Sie, dass eine Anemone irgendwie ñnicht gut aussiehtñ empfiehlt es sich, dem eigenen Gefühl zu 

folgen und die Anemone einen Tag später erneut zu begutachten.  

 

Kaufen Sie keine kränklich aussehende Anemone in der Hoffnung, dass sie sich im eigenen 

Becken erholen wird. 

 

 

Farbe: Die natürliche Farbe der jeweiligen Art sollte dem Käufer unbedingt bekannt sein.  

 

Suchen Sie sich eine kräftig gefärbte Anemone aus, keine fahle oder verblasste.  

Stellen Sie sicher, dass die Anemone nicht Ăeingefärbtñ oder Ăgebleichtñ ist, denn beides ist 

schädlich für die Anemone und kann sogar den Tod zur Folge haben. 

 

Gesunde Wirtsanemonen haben funktionierende Zooxanthellen. Diese sind bräunlich, was auch 

bedeutet, dass es eigentlich keine gesunden, rein weißen Anemonen gibt. Die Abwesenheit von 

Zooxanthellen wird Ăbleichenñ genannt und kann durch Stress oder unpassende Beleuchtung 

verursacht werden.  

Gebleichte Anemonen zeigen transparent weißliche Tentakel und ziehen sich aus dem Licht zurück. 

Eine gebleichte Anemone benötigt spezielle Pflege, bis sie ihre Zooxanthellen zurückgewinnen 

kann. Dies dauert selbst unter optimalen Bedingungen 1-3 Monate. 

 

Teilweise werden Anemonen beim Exporteur gefärbt, um eine klarere Farbe zu erhalten (um 

damit einen höheren Preis zu rechtfertigen). Gefärbte Anemonen haben eine gleichmäßig und 

unnatürlich kräftige Farbe am ganzen Körper. Dies gilt ebenso für die Tentakel und den Fuß.  

Knallgelbe oder rosafarbene Anemonen wurden mit hoher Wahrscheinlichkeit gefärbt und sollten nicht 

gekauft werden. Das Bleichen einer Anemone führt nicht unmittelbar zum Tod, aber es unterzieht die 

Anemonen unnötigem Stress. Eine gefärbte Anemone, die in einem gesunden Becken gehalten wird, 

verliert evtl. die Färbung und erlangt die Ursprungsfarbe zurück (~1 Jahr). 
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Mund 

Der Mund der Anemone sollte fest und geschlossen sein. Keinesfalls sollte er offen stehen oder 

instabil aussehen, denn das ist üblicherweise ein Zeichen von Stress, Krankheit oder beidem. 

Ebenso sollten keine Innereien aus dem Mund ragen, etwas herauslaufen und der Mund sollte nicht nach 

außen gestülpt sein. 

 

 

 

Fuß 

 

Die Fußscheibe (oder ñder Fußò) muss komplett und unbeschädigt sein und sollte an einem 

Felsen, dem Bodengrund oder an einer Aquarienscheibe anhaften.  

Er sollte nicht eingerissen oder infiziert aussehen. Beschädigungen am Fuß können für eine Anemone 

absolut tödlich sein, speziell wenn sie noch nicht an ein neues System akklimatisiert wurde.  

Sollte die Anemone an einem Stein festgewachsen sein, ist der Kauf zusammen mit dem Stein klar 

empfehlenswert. Das Risiko, die Anemone beim Entfernen zu verletzen, wäre eindeutig zu hoch.   

 

 

 

Futterannahme 

 

Einige, aber nicht alle Anemonen werden im gesunden Zustand Futter aufnehmen. 

Bitten Sie Ihren Händler die Anemone in Ihrem Beisein zu füttern. Passendes Futter  

(zerkleinerte kleine Stinte Å 5mm, Mysisé) bleibt dann entweder an den Tentakeln der Anemone 

haften, oder wird von den Tentakeln Ăergriffenñ, konsequent zur Mundöffnung geführt und 

verschlungen. 

Sollte das nicht der Fall sein, ist der Kauf ein Risiko. Dieser Test ist nur beim Kauf zu empfehlen.            

Die meisten Anemonen müssen und sollten im Becken nicht gefüttert werden. 
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2.2 Welche Anemone sollte ich kaufen? 

 

Die Entscheidung sollte auf 4  Faktoren basieren: 

 

ü Die Art der Anemone sollte an Ihre Erfahrung mit Wirbellosen angepasst sein.  

Suchen Sie sich lieber eine etwas einfacher zu haltende aus, wenn Sie unsicher sind. 

 

ü Die Anemone sollte der Art und Größe Ihres Beckens und der generellen Anemonen-  

Tauglichkeit angepasst sein  

 

ü Die Anemone muss bei geplanter Haltung von Clownfischen groß genug sein, um nicht von 

diesen Ătodgekuscheltñ zu werden 

 

ü Platzierung und ĂRolleñ der Anemone innerhalb ihres Riffes.  

 

 

 

Die ersten beiden Punkte werden in dieser FAQ an anderer Stelle beschrieben. 

 

Die letzten beiden Punkte unterliegen Ihrer subjektiven Einschätzung. Betrachten Sie Ihr Riff als Ganzes 

und stellen Sie sich vor, was Sie von Ihrer Anemone erwarten.  

Folgende Fragen sollte Ihnen die Auswahl der optimalen Anemone erleichtern: 

 

 

X Möchten Sie, dass die Anemone im Sand liegt, oder soll sie sich im Riffaufbau ansiedeln? 

 

X Möchten Sie eine eher kleine oder eine große Anemone? 

 

X Darf die Anemone im Becken wandern oder  

benötigen Sie eher eine, die an ihrem Ort verbleibt (=sessil)? 

 

X Pflegen Sie eine spezielle Art von Anemonenfischen, für die eine Anemone gekauft werden soll? 

Sind diese groß/klein, eher zahm/rabiat zu Anemonen? 
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2.3 Welche Wirtsanemonen sind am einfachsten zu pflegen? 

 

Alle Wirtsanemonen lassen sich in Gefangenschaft halten, es gibt jedoch Arten, die leichter oder 

schwerer zu pflegen sind. Empfehlenswert ist es, mit einer Ăeinfacherenñ Art zu beginnen, bevor man 

sich an eine schwierigere Spezies heranwagt.  

 
 Anhaltspunkte gibt folgende Einstufung der Schwierigkeit: 

Mittelmä ßig schwer Schwierig Sehr schwierig 

E. quadricolor 

S. haddoni 

M. doreensis 

H. aurora 

H. crispa 

H. malu 

C. adhaesivum 

H. magnifica 

S. gigantea 

S. mertensii 

 

 

Es gibt unterschiedliche Bezeichnungen für die verschiedenen Arten von Anemonen. Teilweise sogar 

unterschiedliche Bezeichnungen für ein und dieselbe Spezies. Dazu kommt auch noch, dass Anemonen 

selbst in so genannten Aquarienfachgeschäften oft fehlerhaft identifiziert werden. Am besten ist es, die 

gewünschte Anemonenart zu kennen, bevor man in einen Laden geht, um sich eine zu kaufen ï 

vielleicht finden Sie die gewünschte Anemone sogar unter einem falschen Namen.  

 

 

 

i Am Ende der FAQ finden Sie  einen Artenratgeber ,in dem alle Wirtsanemonen, zur besseren 

Identifikation, mit diversen Fotos abgebildet sind.  

 

 

 

 

 

 

2.4 Von welchen Anemonen sollte ich besser die Finger lassen? 

 

 

Suchen Sie, speziell als Anfänger, nicht gerade die am schwierigsten haltbaren Anemonen aus. 

Sie setzen entweder spezielle Anforderungen an die Pflege voraus, werden sehr groß, oder sind 

generell Ăheikelñ in Gefangenschaft  zu halten 

 

Keinesfalls kranke oder verletzte Anemonen auswählen 
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2.5 Lassen sich unterschiedliche Spezies von Anemonen in einem Becken halten? 

 

Die Meinungen hierzu gehen auseinander. Eine erkleckliche Anzahl von Aquarianern berichtet dabei 

von Problemen. Es scheint eine Art von Ăchemischem Wettbewerbñ zwischen Anemonen verschiedener 

Spezies zu geben.  

 

i Es kann, muss aber nicht, zu Kampfhandlung zwischen Anemonen unterschiedlicher Spezies 

kommen. Diese werden sich dann gegenseitig vernesseln oder sogar verschlingen, wenn sie in 

unmittelbaren Kontakt geraten.  

 

i Die Haltung von mehreren Individuen einer Gattung ist problemlos möglich ï auch wenn diese 

unterschiedliche Farben aufweisen und aus verschiedenen Teilen des Ozeans stammen.  

 

 

 

Bei Anzeichen von Stress bzw. Kampfhandlungen ist eine der Arten zu entfernen oder zumindest 

innerhalb des Aquariums zu versetzen.  
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Teil 3  ï Einsetzen der Anemone und Akklimatisierung 
 

Anemonen sind Weichtiere und können eine große Menge an Wasser in ihrem Gewebe aufnehmen. 

Schnelle Wechsel der Chemie zwischen den inneren Flüssigkeiten der Anemone und dem Wasser in 

ihrer Umgebung kann drastische Auswirkungen auf die Gesundheit der Anemone haben. 

Kritisch sind vor allem schnelle Wechsel von pH-Wert, Salinität und Temperatur.  

 

Einer Anemone müssen stabile und einwandfreie Wasserwerte geboten werden 

 

Die Anemone vorsichtig und langsam ins Becken einsetzen 

 

 

 

 

3.1 Ist mein Becken  zur Haltung einer Anemone geeignet? 

 

Auf den Kauf von Anemonen, die für Ihr Becken zu groß werden können, sollte verzichtet 

werden, denn  Anemonen können sehr schnell wachsen. 

 

Größere Becken sind bezüglich der Wasserparameter stabiler als kleinere, was die Chancen 

einer erfolgreichen Haltung erhöht.  

 
Dominante E.quadricolor in einem Riffbecken   
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